
So hab ich ihn noch nie gesehn 

Fast 70  Jahre mußte ich werden bis ich wirklich zum Sehen kam 

Jedes Jahr sah ich ihn und sah ihn doch nicht 

Natürlich, ich hab mich  gefreut, 

wenn er hervorguckte aus der eben noch gefrorenen Erde, 

der Krokus, so massenhaft hingesät über ein Stück Erde 

überraschend schnell war er da, 

ebenso  schnell war er auch wieder verschwunden 

Diesmal aber war es anders 

Ich sah ihn und war zutiefst berührt 

Ich schaute und schaute, da stand es vor mir, 

das kleine Wunder Krokus 

Wie ein Kind stand ich davor, überrascht und beschenkt, 

leise Ahnung von Auferstehn lag in der Luft 

Manchmal brauchen wir lange bis wir endlich sehn 

So wie damals, als sie beisammensaßen mit ihm,  dem Fremden 

Als er so geheimnisvoll  das Brot nahm, 

es brach auf eine ihm eigene  Art 

Damals, ja damals gingen ihnen die Augen auf 

Nach Tagen der Nacht wurde es unermesslich hell  

und nie mehr verließ sie dies Licht 
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